
ILE (Individuelle 
Lernentwicklung):

- auf Grundlage von 
Lernstandserhebungen 
werden die Kinder ab 
Klasse 5 HRS in den 
Kompetenzen Lese- und 
Schreibfähigkeit, mathe-
matische Kenntnisse und 
sprachliche (Englisch) 
Fähigkeiten sowie im 
Arbeits- und 
Sozialverhalten über-
prüft und anschließend 
durch individuelle 
Förderplane gefördert

- in halbjährlichen Inter-
vallen werden die Pläne 
korrigiert und evaluiert

- grundsätzlich werden 
die Eltern durch so 
genannte Elternverträge 
mit in die Förderplanung 
eingebunden

Beteiligung: 

- Eltern
- KlassenlehrerInnen
- SchülerInnen
- Schulsozialpädagogin

Nachhaltigkeit:

Als Ergebnis von nachhaltigem 
Lernen erwarten wir, dass

- Grundwissen dauerhaft 
zur Verfügung steht und

- Wissen und Fähigkeiten 
für neue Aufgaben 
eingesetzt werden.

Erfolgreiches Lernen setzt 
grundlegend voraus, dass

- Lernstoff eigenständig 
wiederholt und geübt und

- Lernen nicht nur als 
Tätigkeiten des Übens 
sondern als erfolgreiches 
Können verstanden wird.

Um nachhaltiges Lernen zu 
fördern soll die Wiederholung und 
Anwendungen von Lerninhalten 
fachintern und die Anwendung 
von Arbeitstechniken und 
Methoden fächerübergreifend 
systematisiert werden. Eltern 
werden hierbei mit in die Ver-
antwortung gezogen. 

Persönlichkeitsstärkung

 Einübung der Verantwortungsübernahme
 Vermittlung einer sozialen Kompetenz
 Stärkung des Selbstbewusstseins
 Förderung der Selbständigkeit im 
     Lernprozess
 Befähigung zur Kritik und Selbstkritik

Vernetzung:                       Deutsch, Mathematik, Englisch, Erziehungskonzept, Förderkonzept der Schule, BiBer- Übergangsmanagement
(Fächer, Projekte)                        

Eignungsorientierung

 Eignungsorientierende Unterrichtsarbeit
 Eignungsorientierende Arbeit auf der Basis 
     von Lernortkooperationen
 Eignungsorientierende Beratungsarbeit auch
     unter Einbezug externer Berater 

Leistungsqualifizierung

 Beherrschung der Grundanforderungen D
 Beherrschung der Grundanforderungen M
 Verständnis der Arbeits- und Wirtschafts-
     welt
 Leistungsverhalten
 Berufsvorbereitende Leistungsqualifizierung


















